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BMF - Bundesministerium für Finanzen

Nomenklaturtext einen Hinweis auf Umschließungen mit einem
bestimmten maximalen bzw. minimalen Inhalt

Codierung der unmittelbaren Umschließungen

Sehr geehrte Abonnentin, sehr geehrter Abonnent!

Zahlreiche KN-Codes beinhalten im Nomenklaturtext einen Hinweis auf Umschließungen mit einem

bestimmten maximalen bzw. minimalen Inhalt (z.B. „in unmittelbaren Umschließungen mit einem

Gewicht des Inhalts von“ oder „in Behältnissen mit einem Inhalt von“).

Dies betrifft die Warenpositionen 0306 95, 0401, 0402, 0405, 0714, 0804 1000 91, 0806 2030, 0902,

1006 30, 1504, 1509, 1511 9011, 1513, 1515 90, 1516, 1603, 1604 1299, 1605 2110, 1704 9051,

1806 20, 1806 90, 1905, 2002 90, 2005 9100, 2007 99, 2008, 2009, 2102 2011, 2103 90, 2106 9098,

2203, 2204, 2205, 2206, 2208, 2403 1910, 3808

Im Rahmen von Überprüfungen wurde seitens österreichischer Zollverwaltung festgestellt, dass es

hierbei zu zahlreichsten falschen Einreihungen in den Zolltarif gekommen ist, teilweise auch mit

fiskalischen Auswirkungen (z.B. Tee der Position 0902).

Im Rahmen des letzten e-zoll Forum im Oktober 2018 wurde mit den Vertretern der Wirtschaft

vereinbart, dass bei diesen betroffenen KN-Codes hinkünftig die Anzahl der unmittelbaren

Umschließungen eingefordert wird. Dies erfolgt Großteils durch den besondere Maßeinheit Code

UMS, bei wenigen Tarifpositionen mit dem FLA für die Anzahl der Flaschen. Bei erforderlichen

Kilogramm wird dies dem Feld Eigenmasse entnomen.

Durch Integration der diesbezüglichen KN-Codes in die Tabelle NC_NOM_AMOUNT können die

bestehenden e-zoll Prüfungen NR3342, NR3346 und NR4782 verwendet werden.

Diese Daten wurden mit Gültigkeit 1. Jänner 2019 in der Datenbank erfasst und werden daher mit

diesem Datum automatisiert überprüft.

Mit freundlichen Grüßen

Ihre Finanzverwaltung
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